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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

TSV Venne : TuS Hilter 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

Büttner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Venne im Spiel
der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück gegen den TuS Hilter fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 6. Saisonspiel am Montagabend davon, dass der TuS Hilter mit 2 Ersatzspielern
antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams,
welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Büttner / Erhard beim 11:6, 11:9, 11:6
von Landwehr / Walke. Ein Satz reichte nicht, weshalb Meinert-Moog / Meyer-Holtkamp das Spiel
gegen Brinkrolf / Starr mit 1:3 verloren. Decker / Wenker wehrten eine 1:0 Satzführung von Straede /
Dussling ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Björn Büttner hatte
gegen Holger Landwehr, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:
4, 11:6, 12:10 wenig Schwierigkeiten. Zwischenzeitlich musste Stefan Meinert-Moog zwar einen Satz
weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen Reiner Brinkrolf, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 12:10, 11:8, 4:11, 11:9 ein. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwar brachte Holger
Straede Daniel Decker phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Daniel Decker mit 3:1
durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nichts
auszurichten hatte wiederum danach Nils Meyer-Holtkamp bei seinem 0:3 gegen Alexander Starr,
obwohl Nils Meyer-Holtkamp zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen
war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim folgenden 3:0 gegen Axel Walke fand Reinhold Erhard
indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Zwischenzeitlich konnte Christian
Wenker zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Rainer Dussling aber trotzdem
klar mit 13:15, 11:5, 4:11, 7:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Venne und
des TuS Hilter. Björn Büttner gewann indessen sein Spiel gegen Reiner Brinkrolf überzeugend und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Stefan Meinert-Moog hatte am Nachbartisch
seinen Gegner Holger Landwehr beim deutlichen 11:7, 11:8, 11:5 komplett im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Daniel Decker gegen Alexander Starr.
Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Decker beendet wurde. Mittlerweile stand es damit 8:4. Recht kurzen Prozess machte wiederum Nils
Meyer-Holtkamp beim 3:0 mit Holger Straede. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022 gegen den
SV 28 Wissingen II, während der TuS Hilter am 14.11.2022 gegen den SC Schölerberg antritt.

 Statistik:
 TSV Venne

Doppel: Büttner / Erhard 1:0, Meinert-Moog / Meyer-Holtkamp 0:1, Decker / Wenker 1:0 
Einzel: B. Büttner 2:0, S. Meinert-Moog 2:0, D. Decker 1:1, N. Meyer-Holtkamp 1:1, R. Erhard 1:0, C.
Wenker 0:1 
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 TuS Hilter
Doppel: Brinkrolf / Starr 1:0, Landwehr / Walke 0:1, Straede / Dussling 0:1 
Einzel: R. Brinkrolf 0:2, H. Landwehr 0:2, A. Starr 2:0, H. Straede 0:2, R. Dussling 1:0, A. Walke 0:1


